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LED-Leuchten geben sofort 
nach dem Einschalten das volle 
Licht ab, brauchen wenig Strom, haben 
eine sehr hohe Lebensdauer, sind stoß-
unempfindlich und umweltfreundlich. 
Diese Vorteile sprechen für den Einsatz von 
LED-Lampen! 

Auf Anfrage der Energiegruppe Königswie-
sen bietet  Elektro Pilz- Poremski verschie-
dene LED-Leuchten vorab zum Probieren 
für Zuhause an.
Die Leuchtmittel können direkt in Ihren 
bestehenden Lampen getestet werden.
Zur Auswahl stehen verschiedene Leuchten 
mit großem und kleinem Gewinde sowie 
Halogen-Leuchtmittel für Hoch-  
und Niedervolt.

Der Ablauf ist ganz einfach: das ge-
wünschte LED-Leuchtmittel wird auf  
Lieferschein ausgegeben und kann bis zu 
einer Woche Zuhause probiert werden! 
Nähere Infos zu den LED-Lampen erhalten 
Sie direkt bei Elektro Pilz-Poremski.

Wir würden uns freuen, wenn auch Sie 
an dem „LED-Versuch im Hausgebrauch“  
teilnehmen. Auf Ihr Kommen freut sich das 
Team von Elektro Pilz- Poremski. 
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LED-Lampen 
zum Testen
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Neben der Durchführung der Fragebogen-
aktion haben wir uns auch schon intensiver 
mit den Themen LED-Beleuchtung und 
Elektromobilität auseinandergesetzt. Im Be-
reich LED können wir Ihnen schon ein kon-
kretes Ergebnis anbieten. Erfreulicher Weise 
hat sich die Königswiesener Firma Elektro 
Poremski bereit erklärt, LED-Leuchtittel 
zum Testen zur Verfügung zu stellen. Die 
Aktion ist in der Spalte rechts noch einmal 
genau erklärt. In Bezug auf E-Mobilität sind 

viele Fahrzeughersteller dabei Elektrofahr-
zeuge auf den Markt zu bringen. Auf diese 
Thematik wird im Vortrag im Rahmen der 
Energiedatenpräsentation eingegangen. 
Nach der Präsentation besteht die Mög-
lichkeit, sich die Auswertung des eigenen 
Fragebogens ausdrucken zu lassen.

Wir freuen uns jetzt schon zahlreiche 
BesucherInnen bei der Energiedaten-
präsentation.

Energiedaten Präsentation 
und Vortrag E-Mobilität
Dank vieler freiwilliger Helfer konnte im Dezember und Jänner in Königswiesen 
die Energiedatenerhebung durchgeführt werden. Ein herzlicher Dank gilt allen, 
die einen Fragebogen ausgefüllt haben. Das Ergebnis dieser Erhebung wird am 
30. März 2012 im Gasthaus Dungl öffentlich präsentiert und die Energiegruppe 
Königswiesen lädt Sie herzlich dazu ein.

Fr., 30.03.2012 | 20:00 Uhr | GH Dungl
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Bürgerbeteiligung für mehr 
regionalen Sonnenstrom.
 
Es gibt zwei Varianten einer Beteiligung: 
•	 Kauf von Sonnen-Bausteinen
•	 Vermietung der eigenen (Dach-)Fläche
Egal wofür Sie sich entscheiden: In jedem 
Fall kommt die Investition der Region zu-
gute, kurbelt die Wertschöpfung an und 
sichert bzw. schafft neue Arbeitsplätze.
 
Die Eckdaten:
•	 Ihr „eigenes“ Sonnenkraftwerk ohne  

eigene Dachfläche
•	 Sonnenbausteine ab 500 Euro (entspricht 

einem Photovoltaik- Modul von 1,5 m2)
•	 Vertragslaufzeit 15 Jahre
•	 jährliche Auszahlung 1/15 des einge-

setzten Kapitals zzgl. 3,3% Zinsen auf 
das aushaftende Kapital, KESt-frei

•	 sichere Kapitalanlage
•	 jährliches Zertifikat über die CO2 

Einsparung (auf Wunsch)
•	 Eindeutige Zuordnung des Sonnenbau-

steins zu einer Photovoltaik-Anlage
 
Sichern Sie Ihren Sonnenbaustein 
rechtzeitig ... 
auf www.helios-sonnenstrom.at  
oder unter 07942/7543272

HELIOS - SONNEN-
STROM FÜR JEDE(N)!

SONNENSTROM FÜR JEDE(N)

AUS DER REGION – FÜR DIE REGION

Sie brauchen Unterstützung bei einem eigenen Energiesparprojekt, dann kontaktieren Sie bitte 
??? unter ??@???.at  oder besuchen Sie die Website www.energiebezirk.at

Wir gratulieren zu erfolgreichen Enerieprojekten …

Vollwärmeschutz Familie Kriechbaumer
Da unser Haus mit 38er Ziegeln gemauert wurde, war ursprünglich keine zusätzliche Iso-
lierung geplant. Wir entschieden uns dennoch, anstatt nur zu Verputzen, für einen 14cm 
starken Vollwärmeschutz. 
Das ganze Haus und das Warmwasser werden mit Erdwärme (Flächenverlegung) geheizt. 
Durch die gute Isolierung konnten wir unseren Strombedarf um ca. 1.500 kWh pro Jahr 
reduzieren.

Fassaden Erneuerung Familie Hackl
Da die Fassade sowieso erneuert werden musste, entschied sich Familie Hackl, diese gleich 
mit 14 cm Vollwärmeschutz zu versehen. Im Zuge dessen wurden auch gleich die Aussen-
türen getauscht. Diese Renovierungsmaßnahmen wurden im April 2011 vorgenommen.
Die Fenster wurden erst vor ca. 5 Jahren erneuert. Das Haus wird mit Holz und Öl geheizt. 
Durch Isolierung, Fenster- und Türentausch, werden in etwa, ein Drittel der Heizkosten 
eingespart.
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